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Die Form dieses Berichtes wurde in Abstimmung mit dem Regierungspräsidium Gießen 
Abteilung IV Umwelt festgelegt. 
 
Zur Unterrichtung der Öffentlichkeit gemäß dem Genehmigungsbescheid vom 25. Juli 
2008 mit dem Aktenzeichen IV 42.2 100 g 12.03.01 SWG TREA 1/06, macht der 
Betreiber folgende Angaben: 
 
 
Betreiber    Stadtwerke Gießen AG 

Lahnstrasse 31 
35398 Gießen 

 
Ansprechpartner   Matthias Fink 

Telefon: 0641 / 708 - 1338 
 
Berichtszeitraum   1. Juli – 31. Dezember 2011 
 
Anlagenbezeichnung  Thermische Reststoffentsorgungs- und 

Energieverwertungsanlage (Kurzform TREA) 
 
Anlagenstandort   Gemarkung Gießen,  

Flur 11, Flurstück 32/4 
 
Rauchgasreinigungseinrichtungen 
     SNCR-Entstickung 

Natriumhydrogencarbonat- u. Aktivkohlezugabe 
Gewebefilter 
Abgaswärmetauscher 
Kondensor 
nasses E-Filter 

 
einzuhaltende Verbrennungsbedingungen 

Mindesttemperatur nach der letzten 
Verbrennungsluftzufuhr:  850 °C 
Verweilzeit:    2 Sekunden 

 
Höhe der tatsächlichen Emissionen 

Alle genannten Emissionsergebnisse sowie die 
Überprüfung der Verbrennungsbedingungen wurden 
durch ein anerkanntes Messinstitut ermittelt bzw. 
überprüft und der zuständigen Behörde zur Bewertung 
vorgelegt. 
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Messergebnisse der kontinuierlichen Messung 
 

 
 
 
Begründung für Grenzwertüberschreitungen 
 

Aufgrund von mechanischen Mängeln und elektrotechnischen Fehlern traten Störungen auf, welche zu 
Abweichungen vom Regelbetrieb führten. 
Die Überschreitung des TMW für CO ist auf einen Schwarzfall zurückzuführen. Schwarzfall bedeutet eine 
Unterbrechung der Stromversorgung im vorgelagerten Netz. 
 
Hinweis: 
Aufgrund, dass die Brennstoffzufuhr bereits bei drohender Grenzwertüberschreitung oder bei Ausfall einer 
Rauchgasreinigungseinrichtung automatisch verriegelt wird, sind erhöhte Emissionswerte auf das Minimum 
reduziert. 
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Messergebnisse der Einzelmessung 
 

Konzentrationswerte bezogen auf 273,15 K; 1.013 hPa sowie 11 Vol.-% Sauerstoff 
 

 


